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MMMNetze»" fätzvt trrrstz

Ab Montag, den 14. Sept. bis auf weiteres:

Nach Kahlberg
täglich (außer Mittwoch und Sonnabend) 

norm. S.40 und nachm. 2>0S Uhr
Mittwoch und Sonnabend nachm. 2.VS Uhr

Bon Kahlberg
täglich (außer Mittwoch und Sonnabend) 

vorm. IS.46 u. abends 6.66 Uhr
Mittwoch und Sonnabend

morgens 6.66 u.abends6.VO Uhr

Reederei A. Zedler.

I jN. krübe I
D k^ernruk 2363 LIbing ^ckerstr. 16/19 D

l'rücolaxen, Strümpfe, Wo N waren 
D KinderausstattunLen, Modewaren D



Der
Verkebr8iübr6r äureb die 8tääte

LIbinA, I^Lrienbui-^, ^larienweräen, OeutZob-LvI^u unä 8tubm

^6rLU8§6A6b6N vom

IVIagisir'ai-Vgrkekr'ZZmi-^Ibing

Verlag unä ^n^ei^en-^nnabme: Iir « ä 8 e i i i e r t, 8neb- 
unä Verlabsäruekerei, Llbin^.

Der Regierungsbezirk Westpreutzen 
umfaßt jenen alten deutschen Kulturboden, der sich um die 
Ordensgründungen: Elbing, Dt. Ehlau, Marienburg, Ma­
rienwerder und Stuhm bettet.

Seine vielgestaltige Landschaft, seine Binnensee- und 
Ostseebäder, seine erhabenen Denkmäler ostdeutscher Back­
steinarchitektur, seine berühmten historischen Städtebilder, 
seine Schlösser, Tome und Burgen — all' das ist dazu an­
getan, den Besucher zu fesseln, zu erheben, zu erfreuen.

Darum lenkt jeder, der all' dieses Schöne auf sich 
wirken lassen und den Osten und seine Zukunft bestimmende 
Bedeutung verstehen will, seine Schritte nach Elbing, Ma­
rienburg, Marienwerder, Dt. Ehlau und Stuhm.
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Zu unserem Titelbild
Die evangelische Hauptkirche zu St. Marien 

gehörte ehemals zum Dominikanerkloster. In zwei Hauptteilen, dem 
Ehor und dem zweischiffigen Langhaus erbaut, trägt sie unter den 
Elbinger Gotteshäusern noch am deutlichsten die Kennzeichen der 
Orden sbau kunst. Der viereckige Ehor ist der älteste Teil des 
Gebäudes, er entstammt schon dem 1). Jahrhundert, während das 
Langhaus erst im 14. Jahrhundert errichtet wurde. Nach dem 
Brande von 1504 erhielt es die Gestalt, die es noch heute hat.

Vom Innern des ehrwürdigen Bauwerkes interessieren beson­
ders das Netzgewölbe, der Ghor und der Kreuzgang mit 
Kreuzgewölbe. Namentlich der Kreuzgang, dessen Boden ganz 
mit schönen alten Grabsteinen, darunter eine Reihe von solchen 
englischer Familien, bedeckt ist, und an dessen Wänden sich Denkmäler 
von Geistlichen und Glbinger Patrizierfamilien befinden, übt auf 
den Gintretenden eine eigene Wirkung aus.

An Kunstwerken birgt die St. Marienkirche Vieles, das zum 
Schönsten und Wertvollsten unter den Kirchenschätzen Norddeutsch­
lands zu rechnen ist. So vor allem den Hochaltar aus der Mönchs- 
zeit mit Darstellungen aus dem Marienleben und einer aus der 
Mitte des 15. Jahrhunderts stammenden, aufklappbaren Marienfigur, 
die prachtvolle Barock-Orgel, die mit reichem Schnitzwerk geschmückte 
Kanzel aus dem 1b. Jahrhundert, mehrere andere mittelalterliche 
Altäre, Kruzifixe und eine Reihe kunstvoller Epitaphien.

Die St. Marienkirche gehört zu den bedeutsamsten Bau-Denk­
mälern des Oröenslandes Preußen. Ueber ihre Geschichte und ihre 
Kunstwerke finden wir näheres in dem Führer „Die evang. 
Hauptkirche zu St. Marien in Glbing" von Pros. Dr. 
Edward Larstenn, Elbing.

31.
IMäe ^benäwolken knien, ^Vo äe8 ^aZes Olan? verbukt, -buk äem kürst von 8t. Marien Uet?te8 Lonnenklimmern blinkt.

^U8 äen schwarxenMauerkalten Kriecht äer vämm'run§ matter ^s8ckeinl Aufwärtsclem Dach, äem alten, blnä äie Kirche schlummert ein.
beise träume ferner weiten, ln äer vunkelheit erwacht, bim 6ie müäen dauern Gleiten I_Inä verwehen in cler dlackt,

tteinrich Lichen-Llbin§.
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Ime"
fährt täglich nur einmal

Nach Kahlberg am
Sonntag, Montag, Dienstag, Donnerstag EN30
und Freitag.................................................vorm.

«30
Sonnabend.........................................................nachm.

Von Kahlberg......................................... abends

lIIIIIIIIII!IIIIIIII!IIIIIII!IIIIIi'IIIIU!!!I!!IIIM>!MIU!HII!!!lI!iI!I!!II«!»iMI!II!UIIIIttH!IIIiIIII!HlIl!lII!I

FVÜtzftüeks ftrrde
Inh, Fritz Schönsee 

Elbing, Kettenbrunnenstr. 10

Gutes Mn
zu soliden Pseisen.

Gepflegte Getränke

Bestellt das

Elbingn Tageblatt

preis monatlich 1.25 

frei Haus.
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LIKSng
Gegründet 12)?. ——————— ooo Ginwohner.

Auskunftsstellen:
Stadt. Verkehrsamt, Rathauspassage, Fernruf 3740. 
Geöffnet; Wochentags von 7.30—18 Uhr. Sonntags von 8.30—10 Uhr. 
Heinr. v. Riesen, Herrenstratze 17. Fernruf 2125. (Konzessionierte 
Vertretung der Hapag), Geöffnet: Wochentags von 8—13 und 

15—19 Uhr.
Verkehrsverein Elbing, e. V., Wilhelmstr. 29, Fernruf 2274

Geöffnet: Wochentags 8—11^2 u. 13—10 Uhr. Sonntags 9-12 Uhr. 
Reichseisenbahn - Auskunftsfteüe, Bahnhofsgebäude, Eingang 
Westgiebel. Telephon 2373. Auskunft über Personen- und Gepäck­
verkehr. (Fahrpläne u. Tarife) werktags v. 8.30-12 u. 14.30—18 Uhr. 
Außerdem Auskunft geringen Umfanges am Fahrkarten-Schalter, 

der von 5—24 Uhr durchgehend geöffnet ist.
Haffuferbahn, Bahnhof Elbing Stadt, 1 Treppe Fernruf 3517, 
3518. Auskunft über Fahrplan und Tarif der Haffuferbahn, 
Lohnende Ausflüge an die Haffküste, Sportmöglichkeiten und über 
die jeweilige Verbindung Tolkemit—Kahlberg. Werktags 8—13 

und 15—18 Uhr.

Tagungen und Veranstaltungen 

in Elbing.
(ohne Gewähr.)

Sonnabend, den 19. September: ,,Zielfahrt" des Natio-
- nal'en Deutschen Automobilctubs nach> Elbing.
Sonnabend, den 19., und Sonntag, den 20. Seprelnber^ 

,,OstpreMscher StaMelmtag".
Dienstag, den 22. September, 20 Uhr: ,,Aus ejgenen Werken".

2. Deutscher Abend 1931/32. Präsident der Dichtep-Aka- 
demie Heinrich Mann, Verlip. (Heinrich von Plauenf- 
Schule.)

Sonntag, den 27. September: ,,Tagung" des Bundes Oftf 
und Westpreühen der Bäckeri- und Konditorgefelkm..

Verkehrsnachrichten.
Verrehrsverbesserungen im dentsch«polnischM Persomn- und 

Eepäcktaris.
Am 1. September d. Is. ist ein neuer deutsch-polmWek 

Personen- und Gepäcktarif in Kraft getreten, der folgende 
Erleichterungen, insbesondere im Verkehr mit der .Freien 
Stadt Danzig, bringt:
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Sonntagsrückfahrkarten mit 33/5 Prozent Fahrpreis-- 
Ermäßigung von Allenstein, Braunsberg, Deutsch-Eylau, El­
bing, Königsberg, Marienburg, Marienwerder, Mohrungen, 
Osterode und Mesenburg nach Danzig und Zoppot, 

besondere SchnZlzugMschlaglarten (bisher gebrochene 
teurer Abfertigung),

durchgehende Abfertigung von GeseLtschasissMdemM 
-Gesellsch^ in fahrplanmäßigen Zügen bei einer Teil» 
nehmerzahl von mindestens 25 bis 50 Personen 25 Pro­
zent Fahrpreisermäßigung, von 51 und mehr Personen 
331/5 Prozent Fahrpreisermäßigung u) auf den Strecken 
der Reichsbahn, d) auf den Strecken der polnischen Bahn, 
in beiden Fällen 25 Prozent Fahrpreisermäßigung,

Schulfahrten (mindestens 10 Personen) 50 Prozenr 
Fahrpreisermäßigung,

SchMrferienknrLm mit 50 Prozent Fahrpreisermäßy 
gung für ordentliche studierende.

Uaunirio L 0 0., Wiking
!nb.: tisrmsnn kl6886

Luio-, l.ie!rt- unll AnIssbki'-AnlWN 
LKIlumuIsioskN

Reparatur. 8ümtk. Fabrikate 8ebne1l8t6N8 L)6lrtri8cbe Kraftau8rü8lun§en
Oebr. knarr?81urm8lra66 2 LßkSng 8turm8tra6e 2 Telephon 2691 und 2692.

OkiixieHe ^epara1urrverk8tatt derTirma
Sosvk O., 8tutt^ar1.
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behemWirrdWeitM in Elbing.
Kirchen:

Ey. Hauprkirche zu St. Marien, Kürfchnerftrahe. Erbaut 
12)8—1946. Umbau 1)04 begonnen. Besichtigung nur nach vor­
heriger Anmeldung beim Küster Waltersdorf, Kürschnerstrasse 26. 
Del. 3769; dortselbst Führer erhältlich.

Kath. Pfarrkirche St. Nikolai, Bruckfirahe. Erbaut im 14.gahr- 
bundert. Turmbesteigung nur nacb vorheriger Anmeldung beim 
Oberküster Arnöer, Fischerstrasse 10. Führer erhältlich in der Vor­
halle der Kirche und bei Frl. Boenia, Brückstrasse 21.

Ev Pfarrkirche zu den Heiligen Drei Königen. An der Herren- 
straße. Erbaut 1881—8) im neugotischen Stil. Besichtigung nur 
nack vorheriger Anmeldung beim Küster Hartkopf, Sckulstrasse 12/13.

Ey. Pfarrkirche zürn Heiligen Leichnam. An der Leichnamstrasse. 
Erbaut 1400—140). Bestätigung nur nach vorheriger Anmeldung 
beim Küster Schirrmacker, Leichnamstr 141.

Ey. Pfarrkirche zu St. Annen. Aeuss. Mühlendamm. Erbaut 
1899—1901 von Johannes Otzen im neugotischen Stil. Besichtigung 
nur nach vorheriger Anmeldung beim Küster Gramotka, Grünstr. 26u

Denkmale:
Kaiser-WilheLm-Dknkmal auf dem Friedrich-Wilhelm-Plaz, von 

Pros. Wilh. Haverkamp.
Krieger-Denkmal am großen Lustgarten. Für die Gefallenen des 

Krieges 1870/71, von Pros. Miller jun.
F Schichauvenkmal im k!. Lustgarten, v. Pros. Wilhelm Haverkamp. 
Diana im kleinen Lustgarten, von Prof. Reinhold Felderhoff.
Die Kreuzabnahme in der St. Rikolaikirche. Erinnerungsmal für 

die Gefallenen des Weltkrieges 1914/18 von Heinrich Splieth.
Hermann-Balk-Brunnen vor dem Rathaus, von H. Magnufsen 

und A. Fröhlich.
Tehenswürdige Bauwerke:

u) alte Bauwerke: Spieringstrasse mit Kamelhaus, Kettenbrunnen- 
straße, Wilhelmstraße mit dem ältesten Haus Ostpreußens (Wilhelmstr 
)6) Brückstrasse, Speicherinsel, Hospital zum Heil. Geist, Burgstraße 
1 — 2 und Heil. Geiststraße 6 —7, gegr. 1242, Alter Markt mit Markttor 
und Pfeifenbrunnen, St. Georgkapelle in der Hindenburgstr., erbaut 
in der Mitte des 14. Jahrhunderts^ Alte Kirchen siehe unter „Kirchen".

b) moderne Bauwerke: Paulusschule, Leichnamstrasse 91, Städt. 
Reform-Realgymnasium, Moltkestr. 1, Iahnschule an der Bergstr. 
Mäöchenberufsschule an der Königsbergerstr., Silo und Ostpreussen­
werk am Industriehafen, Ziese'sches Schloss an der Ziesestrasse.

c) moderne Wohnhausbauten: Heimstättensiedlung an der 
Königsbergerstr., Schichausiedlung an der Leichnamstr. Neubauten an 
der Kant-, Lohannis-, Hindenburg-, Truso-, Lefsing-, Pott-Eowle- 
und Mackensenstrasse.

Bibliotheken und Archiv:
Stadtbücherei, Am Lustgarten 6.

Lesesaal: geöffnet werktäglich 11—13,00 und 16—19 Uhr, Eintritt frei.
Städt. Volksbücherei, Pangritz Kolonie, Paulikirchstraße 19. 

Lesezeit: werktäglich 16—20 Uhr. Eintritt frei.
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Vesuebe mieb!
bscisutsl ^oekgsnuk!

Konditorei leuke, Wiking
^ltsr lVlarki 7

6«ckiN6N
«lie Aerke sm Ar rseken bkM

Direkte 0mnibu8verbindun§ nueb ^IbinZ. Viel- seitiZe 8eben8^vürdi^keiten ^n^enebmster ^ui- entbair in meinem ttuuse. bestens Zeptie^te 8peisen und Oetrünke. .3ebr eiviie Greise.
ZetlioKböLietitigungsn:XVerk1aI8 von 10 bi8 17 Okr. 8onntnZ8 von 11^ bi8 16 Okr.

ßottse-rsl-r, ks8t>virt8Lii2kt 
auf der liM8er1ieken Herr8Lknft L L d i n 6 n ?ernrut L^ciinen 6. Fernruf Ladinen 6.

l-iasi Elbing du gsseksn, 
muki sucti ins l^sstsursnt 
des Kartenkünstlers

Ki*sLsvkmsnn geken.
(Lin2iAarti§ über Ostpreußen binaus).

Vsssensin. 85-87
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Stadt. Iugendbücherei, Kalkscheunstratze 16: geöffnet Mon­
tag und Donnerstag 16.30—18.30 Uhr.

Stadtarchiv, Am Lustgarten 6: geöffnet werktäglich 8—13 
unö ^16—19 Uhr.

Aussichtspunkte:
(Blick über Elbing unö Umgegenö).

Turm öer St. Nikolaikirche (96 m hoch). Besteigung auf 
eigene Gefahr nur nach vorheriger Anmel'dung beim Oberküster 
Ander, Fischerstraße 10, gestattet.

Balkon öer Jugendherberge „Turmhaus" Karl-Puöor- 
Straße 31.

Dach öer Zahn schule, Zahnstraße.
Ferner gestatten der Thumberg, Gänseberg und im 
Vogelfänger Walöe öas Belveöere wundervolle Fernblicke.

Badeanstalt:
Deutsches Bad, Friedrich - Räuberftraße 5. Fernruf 3312. 

Schwimmhalle, Wannen-, Brause- und 
medizinische Bäder. Geöffnet von 9—12 und 
14-19 Uhr, Freitag und Sonnabend bis 20 Uhr. Kassen- 
schluß */r Stunde vorher. Heißluft , Dampf- und andere 
medizinische Bäder werden nur bis 18 Uhr verabfolgt.

Museen:
Städtisches Museum, Heilige Geiststratze 4. Fernruf 3310.

Geöffnet: Jeden Sonntag von 11—13 Uhr, wochentags von 
9—13 Uhr. Sonntags frei. Wochentags: Erwachsene 0.30, Schüler 
0 30 RM. Schüler des Stadt- unö Landkreises GIbing unter Führung 
von Lehrern haben freien Gintritt; sonst je Schüler 0.10 RM.

Carl-Pudor-Museum, Heimat-Museum des Verkehrsvereins, 
Wilhelmstratze 29. Fernruf 2274. Geöffnet: Mittwoch 14—16. 
Sonntag 10—12 Uhr; zu anderen Zeiten nach vorheriger Anmelöung 
in öer Geschäftsstelle. Eintrittspreis: Erwachsene 0.30 RM., Mnöer 
0.23 RM. Schulen nach Vereinbarung.

Post
Schalteröienststunöen bei öen Postämtern am Frieörtch-Wilhelm-Play 
und am Bahnhof werktags 8—18 Uhr, Sonn- unö Feiertags 8—B/, 
Uhr. Ausgabe postlagernöer Briefsendungen täglich von 6—21 Uhr, 
Annahme von Paketen auf dem Postamt am Bahnhof werktags bis 
19 Uhr. Annahme von Telegrammen ununterbrochen.

t^on^ilorei i^oppenliZgen 
Elbing

k^ennruk 3161 /^euLserer ^üklenclsmm 97
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Besuchen Sie das Eldorado der HaWste!

Hotel HaUchlötzchen bei Elbirig
Herrlichste Aussicht auf Haff und Nehrung. Fremdenzimmer — billige 
Pension - Garten — Veranden — Gesellschaftsräume — Parkette 
Geschlossene Garagen. Vereine u. groß. Gesellschaften Preisermäßigung.

W. Iurkschat.

Gesellschaftsfahrten
nach dr Haffküste, Tannenberg, Weßenberg, Masuren, 
Sawland u. sonstigen schönen Te/en Ostpreußens, werden 
bei sachgemäßer Führung u. billigster Preisberechnung, mit 
modernsten Reife-Autobussen, ausgesührt. Es können 
Gesellschaften von 10 bis über 100 Personen befördert werden. 
Reiseoorschläge werden unverbindlich ausgearbeitet. 

Ontiribttsvertketzit ElktirseV - Hstze. 
VV. ttvkmAnn, Elbing, Königsbergerstr. 1 a, Tel. 3907

6 u 1 it s m p S « s» Nd s u s
1 k o ü o 1 i r 6 i 6 8 a i i e 6 und 8 p 6 i 8 6 ü a u 8

Fü i» Z«r>ei>mann g s si

^adio-Kon^ent
Zui, bür^erliLirer N!ti,L^8ti8eü 0.80 und 1.00 Alk.

1M ^oks, Steinküfel, OeorZendamrn 16. lelepüon 3491.
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Elbing - Schlobitten—Wormditt—Rastenburg
6.51
6.12
5.20

6.22 7.56 14.10 20.20 ab Elbing an
7.02 8.25 14.48 21.23 ab SchlobitLen an
7.54 9.17 15.42 22.21 an Wormditt ab
— 11.34 21.35 — ab Bischdorf ab
— 12.20 bis — an Rastenburg ab
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Postkraftwagenverkehr
Elbing-Mühlhausen (Elbing, Friedrich-Wilhelm-Platz) 

an 7« I ab 15»°
Elbing—Neuhof nur Wochentags (Elbing, Fr.-Wilhelm-Platz) 

an (nur Werktags) 8" 14°' , ab (nur Werktags) 7°° 13'°
Elbing—Dänzig (Elbing, Postamt) visumfrei

an 10°° 15°° 21°° I ab 6°° 12°° 18'°
Fahrpreis Elbing — Dänzig 4.55 RM oder 5.65 Gulden. Be­

sondere Fahrten nach Vereinbarung.

Elbinger Straßenbahn-Verkehr.
Vogelfang--Verkehr.

a) Wochentags
ab Alter Markt 6^ 6^ 7" usw. in Abständen v. 48 Min. bis 19" 
ab Vogelfang 6^ 7'0 8^ usw. in Abständen von 48 Min. bis 200^

b) Sonntags
ab Alter Markt von 608 6^ ^6 usw. in Abständen v. 24 Min. bis M' 
An schönen Sonn- und Feiertagen fahren die Wagen der Stadtlinie 1 
ab Reichsbahnhos in 8 Minuten-Verkehr bis Vogelfang 

von goo_ 2000 Ahr.
ab Vogelfang 6^ 6^ 7^0 usw. in Abständen von 24 Min. bis 20^ 

Stadt-Verkehr (Früh-Verkehr).
500 ab Wagenhalle, Ziesestraße
506 „ Friedrich-Wilhelm-Platz an 5"
5'6 an Reichsbahnhos ab 5^

(Tag-Verkehr).
Linie 1 ab DamasÄkestr. 5^, 6^, 6^, 6^ usw. alle 8 Min. bis 21?6, 

21^, *21", alle 16 Min. *21^, "22" (* bis Friedr. 
Wilh.-Platz)

„ Reichsbahnhos 6'0, 6^, 6^ 0^ usw. alle 8 Min. bis 
2108, 21'6, itz Win. 21^, 21" und 21^, 22'2

Linie 2 „ Pangritzstraße 5^, 6'6, 6", 66' usw. alle 8 Min. bis 20". 
20^, zum Reichsbahnhos alle 16 Min. ab 20'^, 21?', 
2128 21"

„ Friedrich-Wilhelm-Platz 5'4 nach Pangritzstraße
„ Pädag. Akademie 6", 6", 6^, 6" usw. alle 8 Min. bis 

2106, 2114
„ Reichsbahnhos nach Pangritzstraße alle 16 Min. ab 

21-4, 21", 2166, 22'2.
Linie 3 „ Friedr.-Wilh.-Pl. 6'6, 6^ usw. alle 12 Min. bis 20'8, 20" 

„ Wittenfelde 6", 6^ usw. alle 12 Min. bis 20", 210'.
Ab 2260 uhr Nachtverkehr im Anschluß an die Züge 

der Reichsbahn zu etwa folgenden Zeiten:
ab Reichsbahnhos nach Damaschkestraße 23'6, 0"
„ Damaschkestraße zum Reichsbahnhof 23" 0"* (nur bis 

Friedrich Wilhelm-Platz).
„ Reichsbahnhos nach Pangritzstraße 23", 0'6
„ Pangritzstraße zum Reichsbahnhof 22'8, 03", 0"^, (* Sonntag 

bis Friedr. Wilh.-Platz).
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Zu Schiff über die Berge
Besucht den oberländischen Kanal 

mit seinen einzigartigen Ebenen und lernt die 
herrlichen Seen u. Wälder des Oberlandes kennen!

der regelmäßig verkehrenden Motorschiffe.
So.
Mo. 
Mi. 
Fr-

So. 
Di. 
Do.

Do. Mi. Sb. vom 17. Mai
bis 16. September

So.
Mo.
Wi.
Fr-

Do.
So. 
Di. 
Do.

Mi.
Sb.

7.12

8.15

8.00 — 13.30 13.30
15.50 15.50

10.20 7.15') 16.15
11.55 8.50 17.50
12.15 9.10 18.10
12.301400 18.25

.14.10 is.4o 4) 20.05

a 
a

b Elbing Mädmsch. an 
n Ebene
b Hirschfeld 
Ebene Canthen 
Eb. Buchwalde 
Eb. Buchwalde 
Maldeuten 
Maldeuten

Tharden

19.30 19.30

17.10 17.10
15.35 15.35
15.15 15.15
15.00 13.00

13.20 6) 11.05

21.50

20.43

7.50
5.30

8.30

l0.10

14.15 15.45
6)7) 5)

15.55 !

12.50 11.00
6)

11.10 Duz-

20.10
i)

18.30 1)
m 7120 391 
t3.29WO.48> 
t3.46W1.05>

!
17.20
19.30

VTHarden 
an Liebemühl 
an Osterode ab

8 8 211
I 8.12 
i 7.52,

i Kanal!
9.00

I 6.50 !

0^72 
115.032 
>1422

!

Re umrandeten Fahrzeiten beziehen sich auf die Anschlüsse d. Reichsbahn, 
l ab 15 August Vz Stunde früher. ?) Sonntags ab Osterode 14.22. 
Lochentags 1439. ') Post ab Pr. Holland 6.30. Anschluß nach 
Elbing ab Maldeuten 16.18, an Elbing 17.26. Anfchluß von Elbing 
rb 14.21) an Maldemen 15.30. Ab Maldeuten und Allenstein 13.07, 
n Maldeuten von Miswalde (Elbing) 13.06. ?) Anschluß von Pr. 
>olland 14.15 wird nicht mehr erreicht.
lutobusverbindung Tharden—Osterode im Anschluß an die in Tharden 
intreffenden Schiffe. Fahrpreis je nach Beteiligung RM. 1,50 bis 
IM. 2,50 pro Person. Schiffsverbindung Osterode—Elbing und um- 
ekehrt besteht an jedem Donnerstag.

IM. Für Vereine, Gesellschaften und Schulen können zu jeder Zeit 
ichiffe für Sonderfahrten gestellt werden. Gute Speisen und Getränke 
ets an Bord.

kvellensi u. SrrknOelei» L vo. LIbing Fernruf 2174



RessourceOekonom: o § 1 e r.f'riedriLd V/ükelw - ?Iut2 20.Telefon 3121. NbinZ OroLer 823! rnä Oarten.Kamillen- UTld Oe8e1l8Ld3it8- rimmer iüc Vereine und Familien - ^e8tliekkeiien. Kalte und v^arme 8pei8en 2U jeder ^3Ze82eit

l^eon 83unier'8 
öucklMndkunZ 

Larl pei'cker^e^enüber d. Oentra! ldotel 
küdrerMäklMevo» 
LldiUunöllm^exegä

!nn. Nüklendamm 20-23 - ^ern8precder 2471
LoHiie p^sisS Ms* LSVksAcrk u. Ksli'SnlLv 
?vl0dern8te ^3Ut8pree'ner3nl3§e

ALkstzsLfVEieS 
SH-eZsstzKSTS

Reiferbahnstr.1 Carsonplatz 

empfiehlt 

guten MtsgztiZuti 
in und außer dem Hause. 
Preise: 90 und 40 Pfg.

Hstel zrrV Nerrerr Bsrrse
Telephon 2174 Elbing Inh. Richard Ionas Pott-Cowlestraße 8

5 Minuten vom Hauptbahnhof. Saubere Zimmer von 2 Mk. 
an. — Speisen zu jeder Tageszeit. Besonders geeignet für 

Händler, da neben dem städt. Schlachthof gelegen. 
Ausspannung sowie Auto-Unterkunft vorhanden.
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Weinstuben
Central-Hotel, Inn. Mühlendamm. — Telephon 3898. 
Mac Donald. Alter Markt 36 — Telephon 2432 
Haertel 8c Co., Aeußerev Mühlendamm 95 — Telephon 3696. 
P. H. Müller, Alter Markt 14 - Telephon 3!26.
A. Wolfs NächstInh. Heinr. Penner,Friedr.-Wilh.-Pl. 17, Tel. 3845.

Cafes und Conditoreien
Alkoholfreies Cafe una Speisehaus, Georgelldamm 16, Tel. 3491. 
Rathe u;-Cafe, Ralhaus-Passage, Telefon 2900.
Cafe Vaterland, Alter Markt 40, Telefon 2603
Conditorei Bendig, Wilhelmstraße 59, Telefon 2933
Conditorei Ligowski, Innerer Mühlendamm 23, Telefon 2471 
Conditorei Maurizio <L Co., Am Schmiedetor 2, Telefon 2596 
Conditorei Teuke, Alter Markt 7, Telefon 3019
Conditorei Koppenhagen, Aeußerer Mühlendamm 97, Telefon 3151- 
Conditorei Groß, Alter Markt 37, Telefon 2205.

Unterkunft
1« Nähe Vahrrhof

(Preis der Zimmer) Einzelbett Doppelbett 
Bahnhofshotel, Holl.Lhaussee 22. Tel.3574 3.00-5.00 6.00-7.00 RM 
Hotel Stadt Elbing, Holl Chaussee 30, Tel.2987 2.50-3.00 5.00-6.00RM 
Fremdenheim Reichshof, Am Holl. Tor, Tel. 2561 2.50 5 00 RM
Hotel zur Neuen Börse, Pott-Cowlestr. Tel. 2171 2.00 4.00 RM
2- Innenstadt
Central-Hotel, Inn. Mühlend. 19 a, Tel. 3898. 2.50-4.00 5.00-8.00 RM 
Hotel Rauch, Wilhelmstraße 31, Telefon 2152 3.00 6 00 RM
Hotel Königl. Hof, Fr.-Wilh.-Platz l 9, Tel. 2039. 2.50-4.00 5-8 RM 
Hotel Räbchen, Iohannisst. 13, Tel. 3591 /92 3.50-4 — 6.-7— RM 
Christi. Hospiz, Neust. Schmiedestr. 15/16

Tel. 3674 2.00—2.60 4.00— 5.00 RM
Hotel Deutsches Haus, Heil. Geiststr. 27, Tel. 2070, 2.50—3.— RM
Fremdenheim Kasche, Wi!helmstr.37. Tel. 2520. 2.50- 3.00 5.00 RM 
Kretschmann, Wasserstraße 65/67 1.50 2.50 RM
Kusch's Hotel, vorm. „Weißer Löwe"

Junkerstr. 61. Fernruf 2677. 2.50 5.00 RM
Jugendherberge für Mädchen u. Knaben, Carl-Pudor-Str.31. Tel.3257 
Jugendherberge für Mädchen und Knaben, Logenstraße 5.

Lei Ihrem Aufenthalt in LlbinZ be8uehen 8ie bitte
l'el. 2987 ^el 2887.OeZenüber äem Hauptbahnhok Hollüncler Ohau88ee 30.Orö88ter 8ehatti§er Oarten. ^uto-Onterkunit.

^eäen 8 o n n a b e n cl unä 8onntaZ 
moderner lanrabencl / ?reillck1°-r3nrpla11e Lr8lkl. VerpkleZunZ. k^reunäl. Zimmer mit klieü. ^gsser.
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Lmpkekle meine renovierten un6

delisg^k öWSlieiiieten loltsiitsten
LvZcnebmen ^ufcntbalt, 8owie meine l^äumliebkeiten 2ur ^dkaltunZ von Ver83mmlun§en, Verein8- und ?rivatte8tiickkeil6N 8e8onäer8 ^vei8e ick aui meinen §ut. dürrer! IV1itta§8ti8cb bin

Abonnement................ ^1ark 1.—K1eine8 Oeäeek  ............ iVlark 1.40OroLe8 Oeäcck............. 1.80^benäe88en in grober ^u8vvabl. Ltamm688en von iVlk. 0.60.Oepkie^te Oetränke! 8oliäe ?rei8berecbnunZ!
Aör'rnA, keUerbevereivsIisllZ, 

8pierin§8tr3Üe 10. Telephon 2378.

WSI'SSNZSLSS'Z

Gegründet 1276° 24 000 Einwohner.
Anskunftsfteüe: Verkehrsverein- und Reisebüro, Langgaffe 52 

Fernruf 2112.
Sehenswürdigkeiten: Das Schloß,einst Ordenshaupthaus d.Deutschen 

Ritterordens — ausgedehnte gotische Burganlage mit Remtern 
und Kreuzgängen — geschichtlich denkwürdige Stätte — 
Schönes ordenszeitliches Stadtbild (einzige Stadt im Ordens­
lande mit lückenlosen Lauben, schönes Rathaus mit Lauben- 
Halle, erbaut 1380, alte Tore, Türme, Wehrmauern, Kirchen, 
Kapellen, Bürgerhäuser) — Westpr. Volksabstimmungs- 
denkmal (11. 7. 1920 „Dies Land bleibt deutsch"!) — Heimat­
museum (große prähistorische Sammlung) — Preußenbad — 
Segelfliegerschule — Beispiellose Zerreißung von Kreis und 
Stadt durch die Versailler Grenzziehung.

Ausflüge: Idealer Standort infolge glänzender zentraler Bahnver­
bindung, Auto- und Luftverkehr für Ausflüge nach Danzig 
Ostseebad Steegen, Elbing, Deutsch Eylau. Oberland (1 bis 
2 Fahrstunden) sowie Neuhakenberg und Dreilänöerecke 
Weißenberg (20 Min.).

Unterkunft: Hotel König von Preußen, Nordischer Hof, Weißes 
Lamm, Kopernikus, Fremdenheime, Jugendherbergen (Ver­
walter Stuhmerweg 23/24).
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Gegründet 1232. 14 935 Einwohner.
Auskunftsstelle: Fremdenverkehrsamt, Poststr. 2, Fernruf 2255.
Sehenswürdigkeiten: Kapitelschloh und Dom (Reliquienschrein 

von 1395), erb. etwa 1280—1350. Der Danzker, ein weit vor­
springender mit der Burg verbundener Festungsturm, ist der 
größte des Mittelalters. Am Domportal Mosaikbild von 1380. 
Schöne gotische Krypta. Heimatmuseum. Marktplatz mit 
Lauben.

Aussichtspunkt: (Blick über Marienwerder und Umgegend) Turm 
des Domes.

Ausflüge: Nach Kurzebrack an der Weichsel, dem einzigen söge« 
nannten „freien" (5 in breiten) Zugang Ostpreußens zur Weichsel; 
Rospitz, Rachelshof und Rehhos; nach Stuhm, Weißenbeeg 
und zur „Dreiländerecke" (Ausblick auf die Urstromlandschast 
vom Weichselberg).

Unterkunft: Hotel Reichshof, Hotel Hetzner, Hotel Deutsches Hans

i-i. ivioi^ri-i,
Oken- unä k<0cbkerciiabrik

Gegründet 1305. 12000 Einwohner.
Auskunftstelle: Verkehrsverein, Rathaus. Fernruf 62 und 78.
Sehenswürdigkeiten: Alte Ordenskirche, Heldenfriedhof, kunst­

volle Grünanlagen, Denkmäler.
Ausflüge: Nach Schloß Finkenstein von wo Napoleon I. 18Q7 

„die Welt regierte", nach Schloß Schönberg (Schloß des 
Domkapitels von Pomesanien, malerische Burganlage am 
Haussee mit acht alten Türmen), nach Neudeck, dem Stamm­
schloß Der Hindenburg. Meilenweit? Waldspaziergänge, Wald- 
schlößchen, Dampfer, und Motorbootfahrten auf dem 34 km 
langen Geserichsee. Schönes Strandbad mit breitem Strand.

Unterkunft: Hotel zum Kronprinzen, Hotel Kowalski, Hotel 
Schwarzer Adler, Hotel und Cafe Haegner, Jugendherberge.

Unterhaltung: Tonfilm-Kino.
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Gegründet 1277. SOSO Einwohner.

Auskunstsstelle: Verkehrsamt, Bahnhofstraße 11 a unö Rathaus.

Sehenswürdigkeiten: Eroße ev. Pfarrkirche, im Ordensstil erb. um 
DZ0; kleine Oanökirche, Stadttor, jetzt Wasserturm; Wrangelplatz 
mit Kriegerdenkmal; Schloßplatz mit Weberöenkmal; Krauseplatz 
mit Krausedenkmal; Wiebedenkmal im Stadtpark; Heldendenkmal 
im Stadtpark; der Rolandbrunnen auf dem Marktplatz, Kaiser- 
sWilhelmplatz mit Fontäne; neue Stadtsparkasse am Wasserturm; 
chöne Blumen und Schmuckanlagen.

Ausflüge: Nach dem herrlichen Staatswald, dem KönigSwald, den 
Luftkurorten neue und alte Walkmühle, dem Doktorwalö, in 
welchem Ostpreußens neue Heil- unö Pflegeanstalt errichtet wirö, 
dem historischen, im Jahre 1S12 von Napoleon besuchten schloß 
Finkenstein, öem als Naturschutzpark geltenden idylisch ge­
legenen Kaffkensee unö nach Schloß Neuöeck, dem Ruhesitz des 
Reichspräsidenten von Hinöenburg.

Unterkunft: Hotel Deutsches Haus, Hotel Drei Kronen, Schützenhaus 
und Krupp'sches Hotel, Jugendherberge.

Unterhaltung: Altdeutsche Weinstube Düsterhöft, Bürgerklause Am 
Markt, Eafe Fleischer.

Gegründet 1416 (Schloß erb. 1326). 5 000 Einwohner
Auskunstsstelle: Verkehrsamt im Landratsamt. Fernruf 94.
Sehenswürdigkeiten: Altes Ordenhaus. Der Hauptflügel 

mit Türmen und Schloßtor erhalten. Kath. Kirche: erbaut 
von den Ordensrittern; evang. Kirche: erbaut 1818. Krie­
gerdenkmal mit einer Figur (Trauernde Heldenmutter von 
Professor Lauer-Königsberg). Fliegerdenkstein für den 
aus dem Markt in Stuhm bei der Einweihung des Krieger­
denkmals abgestürzten Weltmeister im Segelflug Ferdinand 
Schulz und seinem Kameraden Bruno Kaiser.

Ausflüge: Ausgedehnte Waldungen westlich, an die Weichsel 
grenzend, mit weitem Blick auf das Weichselland. Empfehlens­
werte Ausflüge nach Neuhakenberg,Lindenkrug,Waldschlößchen, 
Rehhof, Weißenberg (mit öer herrlichen Aussicht von dem 
Weißen Berge aus und zur Dreiländerecke) nach Marienburg 
und Marienwerder.

Unterkunft: Hotel Königlicher Hof, Zentralhotel Jugendherberge 
in den ehem. Kasernengebäuden in Stuhm und in Weißenberg
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Ssiritt«rsrLÜckf«»tzrE<rvteii
von nach über

Fahrpreis
2.UI. 3.RI

Deursch-Eylau Allenstein 5,50j 3,80
Elbing Marienburg d 5,30
Hohenstein Ostpr.
Königsberg Pr.Hbf.

Osterode
Osterode-Mohrung.

5,50 3,80

-Wormditt 13,00 9,00
Königsberg Pr.Hbf. Allenstein -Mehlsack 15,60' 0,81
Marienburg ^3,70
Marienwerder Riesenburg d 3,00
Osterode 2 40, 1,60
Riesenburg 2,70' 1,90

Deutsch-Eylau
Rosenberg Westpr. 1,90, 1,30
Elbing Marienburg 7,40 5,10

Stadt Marienburg 5,20 3,60
Marienwerder Riesenburg 4,10! 2,80
Riesenburg 2,40. 1,70

Elbing
Rosenberg Westpr. 1,70 1,20
Allenstein Güldenb.- Maldeut. 7,40 5,30

Reichseisenbahn Allenstein Misw. - Osterode - Mald. 9,00 6,20
Ait-Dollstädt 1,60 1,10
Blumenau Ostpr. 2,10 1,40
Brauns berg 4,30 3.00
Danzig 4,80 3,30
Kurau 2,90 2.00
Güldenboden 1.10 0,70
Heilsberg Schlobitten 6,60 4 60
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode 9,10 6,30
Königsberg Pr.,Hbs. 9,10 6 30
Maldeuten Güldenboden 3,10 2,20
Maldeuten Miswalde 4,00 2,80
Marienburg Westpr. 2,30 1,60
Marienwerder 5,20 3,60
Mehlsack Schlob. —Wocmditt 5,50 3,80
Mühlhausen Ostpr. 2,50 1,8)
Osterode Ostpr. Miswalde 5,90 4,10
Pr. Holland 1,80 1,20
Riesenburg Misw-. - Marienbg. 5,10 3,50
Saalseld 5,30 2,40

Elbing
Tiedmannsdorf 3,40 2,30
Gr. Röbern 0,90 0,70

Haffuferbahn Steinort 1,20 0,90
Reimannsfelde 1,50 1,10
Succ. Haffschlößchen 1,80 1,40
Panklau, Cadinen 2,10 1,60
Tolkemit (Neuk.-H.) 2,50 1,60
Wieck Forsthaus 2,80 2,00
Frauenburg 3,20 2,40
Braunsberg 3,20 2,40

Obertor u. Ostbhf.
Marienburg Allenstein Miswalde 8,80 6,10

3,0)Westpr. Cadinen u. Succase- Elbing 4,10
Haffschlößchen
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I Kops wie vor

Deutsch-Eylau 5,40 3,70
Dtsch.-Eylau Stadt 5,20 3,60
Elbing 2,30 1,60
Frauenburg Elbing 5,50 4,00
Hohenstein Ostpr. Miswalde-Osterode — 6,60
Kahlberg Elbing-Tolkemit 5,90 4,40
Königsberg Pr.Hbf. Elbing 11,40 7,80
Maldeuten od.Elbg. 4,40 3,00
Marienwerder 3,00 2,10
Neuhakenberg 0,90 0,60
Rachelshof 2.40 1,60
Rehhof 2,00 1,40
Riesenburg 2 80 1,90
Stuhm 1,10 0,80

Marienwerder Deutsch-Eylau Riesenburg 4,30 3,00
W estpr. Dianenberg 1,20 0,80

Elbing Marienburg 5,20 3,60
Freystadt Westpr. 2,30 1,66
Garnsee Westpr. 1,40 1,00
Gr. Rosainen 1,10 0,86
Gunthen 1,40 1,00
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 14,40 9,90
Maldeuten od.Elbg. 5,50 3,80
Marienburg 3,00 2,10
Neuhakenberg 2,20 1,50
Rachelshof 0,70 0,50
Rehhof 1,10 0,80
Riesenburg 1,70 1,20
Sedlinen 0,70 0,50
Stuhm 2,00 1,40

Stuhm Elbing Marienburg 3,30 2,20
Königsberg Pr.Hbf. Marienburg-Elbing 12,40 8,60
Marienburg 1,10 0,80
Marienwerder 2,00 1,40
Neuhakenberg 0,40 0,30
Rachelshof 1,30 0,90
Rehhof 0,90 0,60

- Nolsl
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Oröötes unü vornekmstes Laus am ?Iai26.
Lotet ersten KanZes - 70 ?remäen2immer - 85 Letten - Sämtliche Zimmer 
mit iüeLenüem Nasser k'akrstukt - >Vein2i'mmer - Sckreib^immer 
Oröötes Lierrestaurant - Oiners - Soupers Speisen naek äer Karte 
ru jeäer laZes^eit ^utounterkuntt Zimmer von 2.50 I-^Vt. an. ' 
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Uonsulate in Ost- und westpreutzen.
. Belgisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 13. Fernruf 

34433, Bürostunden: 9—12 u. 16—19 Uhr, Sonnabend, 9—12 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

' Dänisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Bramstraße 13. Fernruf 
22623. Bürostunden 10 —12 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Dänisches Vize-Konsulat, Elbing, Wilhelmstraße 30, Fernruf 2108 
Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

Estnisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Friedrichsburgerstraße 5. 
Fernruf 46041. Bürostunden 9—12^ Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

Finnländisches Konsulat, Königsberg i. Pr. Altstädt. Holzwiesenstraße 
5-7. Fernruf 46131. Bürostunden 9—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußens

Französisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 3. 
Fernruf 1795. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: Ostpreußen. 

* Griechisches General-Konsulat, Königsberg Pr., Französischeste 
19/20. Fernruf 30 416. Bürostunden 11—13 Uhr. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen.

Großbrnannisches Vize-Konsulat, Königsberg i. Pr., Kaiserstr. 49. 
Fernruf 40 573. Bürostunden vom 17. 4. bis 30. 9. 9—14 Uhr, 
Sbd. 9-13 Uhr; vom 1. 4. bis 16. 4. 9 bis 13 u. 14 bis 16 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Guatemala'sches Konsulat, Königsberg i. Pr., Selkestr. 3—4. 
Fernruf: 46 206. Bürostunden 9—13 Uhr.

f Lettisches Konsulat, Königsberg i. P. Messehaus Fernruf 36 845. 
Bürostunden 10—12 Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Gstseebad Liahlkers» 
Nirrtzaus irebst Gästeheim.

Neurenovierter Saal — herrlicher Blick von Terrasse auf Haff 
und Küste — berühmte Küche — gepflegte Getränke - eigene 
Conditorei. — Täglich erstklassiges Künstlerkonzert 
der Salonkapelle Stahnke. Inhaber: Frau Anna Wirth.



-s- Litauisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Markgrafenstr. 3 Fern­
ruf 23 566. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen mit Ausnahme des Regierungsbezirks Gumbinnen.

»1- Niederländisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Sattlergasse 32. 
Fernruf 46001. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

s Niederländisches Vize-Konsulat, Pillau, Predigerstr. 6. Fernruf 5. 
Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Pillau und Elbing.

, Norwegisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 4. Fern- 
ruf24433. Bürostunden 9—12 u. 16—19, Sonnabend 9—12 Uhr 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

"s- Oesterreichisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Paradeplatz 6. Fern­
ruf 30346. Bürostunden 10—13 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen.

"s- Polnisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Mitteltragheim 24. 
Fernruf 37968 u. 37969. Bürostunden 9—12 Uhr. Amtsbereich: 
Regierungs-Bezirk Königsberg und die Kreise Angerburg, 
Darkehmen, Gumbinnen, Insterburg, Niederung, Pillkallen, 
Ragnit, Stallupönen und Tilsit.

.-f- Polnisches Konsulat, Allenstein, Friedrich-Wilhelmpl. 5. Fernruf 
2649. Amtsbereich: die Kreise Allenstein, Osterode, Ortelsburg, 
Neidenburg. Sensburg und Rössel.

.-s- Polnisches Vize-Konsulat, Lyck, Falkstraße 19. Fernruf 464 Amts­
bereich: die Kreise Lyck, Lötzen, Iohannisburg, Oletzko und 
Goldap.

.-s- Polnisches Vize-Konsulat, Marienwerder, Herrenstraße 14. 
Fernruf 2407 Amtsbereich: Regierungs-Bezirk Westpreußen.

Rumänisches General-Konsulat, Königsberg i. Pr., Lizentstraße 5. 
Fernruf 30131. Bürostunden 8—16 Uhr. Amtsbereich: Provinz 
Ostpreußen und die Grenzmark Posen-Westpreußen.

- Schwedisches Vize-Konsulat, Elbing, Am Markttor 1. Fernruf: 
3863. Bürostunden 9—13 und 15—18 Uhr. Amtsbereich: Elbing.

» Schwedisches Konsulat, Königsberg, i. Pr., Schnürlingftr. 9/10. Fern­
ruf: 41783. Bürostunden 9-12 und 15—17, Sonnabend 9—13 
Uhr. Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

»4-Schweizerisches Konsulat, Elbing, Holländer Chaussee 20. 
Fernruf: 2169. Büroftunden 9 -12 und 16—17 Uhr. Amts­
bereich: Provinz Ostpreußen.

4- Spanisches Konsulat, Königsberg i. Pr, Vorstadt. Langgasse 83/84. 
Fernruf 461 21. Bürostunden 9—13, 16—17 Uhr.

»4- General-Konsulat der Sowjet-Republiken, Königsberg i. Pr. 
Schönstraße 18 b. Fernruf: 31976. Bürostunden 10-13 Uhr. 
Amtsbereich: Provinz Ostpreußen.

Tschechoslowakisches Konsulat, Königsberg i. Pr., Landhofmeister­
straße 15-18. Fernruf 34151 und 385 06. Bürostunden 10—13 
Uhr. Privat: Kastanienallee 7, Fernruf 231 92. Amtsbereich: 
Provinz Ostpreußen, soweit nicht das Generalkonsolat in Berlin 
zuständig ist.

Anmerkung:
Die mit ' bezeichneten konsularischen Vertretungen sind zur Aus. 
ftellung von Pässen und die durch -st gekennzeichneten zur Er­
teilung von Paßvisa befugt.
* bei dem Namen des Konsulats bedeutet, daß dem Konsul das 
Reichsexequatur erteilt ist.


